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Gemeindeamt Amtsstunden: 
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Dienstag:  7:00 – 12:00 und 13:00 – 17:30 Uhr 
Mittwoch: 7:00 – 12:30 Uhr 
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Freitag: 7:00 – 12:30 Uhr 

 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters (im Bürger-
meisterbüro): 
 
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr 
 
Dienstag - Freitag: nach Vereinbarung 
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Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und  
Mitbürger! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit großer Dankbarkeit und der notwendi-
gen Demut nehme ich die Wiederwahl zum 
Bürgermeister unserer schönen Marktge-
meinde an. Dieses Wahlergebnis ist eine 
Bestätigung meines Weges für Kopfing, 
zugleich Auftrag, diesen Weg der gemein-
samen Arbeit für Kopfing fortzusetzen. 
Ich bedanke mich bei allen Parteien und 
bei allen Kandidaten für die faire Art der 
Wahlwerbung in Kopfing.  
Herzliche Gratulation allen gewählten 
Mitgliedern des Gemeinderates und allen 
Ersatzmitgliedern. Da  die Ersatzmitglieder 
in den Ausschüssen tätig sind, werden sie 
in die Arbeit für unsere Gemeinde voll 
eingebunden sein.  
„Vor der Wahl - ist nach der Wahl“. Noch 
heuer werden viele Projekte begonnen, 
weitergeführt beziehungsweise abge-
schlossen. In der vergangenen Woche 
konnte ich mit dem Güterwegeerhaltungs-
verband Innviertel noch die unbedingt 
notwendige und sofortige Teilsanierung 
des Güterweges von Kahlberg in Richtung 
Radarstation erreichen sowie die Neuas-
phaltierung eines Teilstückes des Güter-
weges nach Dornedt (gemeinsam mit der 
Gemeinde St. Aegidi). Neu wird auch der 
Güterweg „Schasching“ (Hädinger).  

Mit der Landesstraßenverwaltung wurde 
vereinbart, dass die Landesstraße in Rich-
tung Natternbach noch heuer saniert wird. 
Immer wieder wird von mir auch die Sa-
nierung der Kenadinger Landesstraße an-
gesprochen. Die Dringlichkeitseinstufung 
dieser Straßensanierung ist auf Grund des 
geringen Verkehrsaufkommens sehr nied-
rig. Dies ist jedoch kein Grund für mich, 
nicht immer wieder auf die notwendige 
Sanierung hinzuweisen.   
Der Baubeginn der Umfahrung Josko ist 
ebenfalls für die nächste Zeit vorgesehen. 
Der Kanalbau in Leithen beginnt Mitte 
Oktober durch die Firma Braumann und 
soll zum Jahresende abgeschlossen sein. 
Der neu errichtete Brunnen für unsere 
Wasserversorgung in Bubendorf geht 
demnächst an unser Netz und wird dann 
der Hauptbrunnen für die Wasserversor-
gungsanlage Kopfing sein. 
Also, kein Stillstand nach der Wahl im 
Gegenteil, viel Arbeit für die neue Ge-
meinderegierung.  
Diese wird am 16. Oktober um 20.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes 
angelobt werden. Die Sitzung ist öffentlich 
und jeder Zuhörer ist willkommen. 
Zum Schluss bedanke ich mich noch herz-
lich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern im Gemeindeamt für die reibungslose 
Abwicklung der Wahlen.    
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
euer Bürgermeister 

 
 
Otto Straßl 
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Ergebnisse der Landtags-, Gemeinderats- 

und Bürgermeisterwahl in Kopfing 
 
Landtagswahl: 
 
 Stimmen Prozent 
ÖVP 765 55,16%
FPÖ 262 18,89%
SPÖ 192 13,84%
GRÜNE 87 6,27%
BZÖ 50 3,60%
DC-OÖ 22 1,59%
KPÖ 9 0,65%
 
 
Bürgermeisterwahl: 
 
 Stimmen Prozent 
Otto Straßl 1.236 88,54%
Alois Dichtl 160 11,46%
 
 
Gemeinderatswahl: 
 
 Stim-

men 
Prozent Mandate  

GdeRat 
Mandate 
GdeVorst. 

ÖVP 873 63,77% 16 5
FPÖ 265 19,36% 5 1
SPÖ 231 16,87% 4 1
 
Nachstehende Mandatare wurden in den Ge-
meinderat gewählt: 
 
ÖVP: Otto Straßl, Ferdinand Dvorak, Johan-

nes Rossgatterer, Margarete Eigenbrod, 
Johannes Grüneis-Wasner, Bernhard 
Reitinger, Thomas Klostermann, Brigitte 
Jell, Wolfgang Hiermann, Alois Dan-
ninger, Herwig Scheuringer, Josef Ei-
chinger, Gerhard Kraft, Andreas Dan-
ninger, Josef Fischer (Beharding), Ing., 
Mag. Martin Schuster 

FPÖ: Alois Dichtl, Peter Grüneis, Hermann 
Doblinger, Franz Fuchs, Stefan Hame-
dinger 

SPÖ: Johann Sageder, Josef Achleitner, Ru-
dolf Groisshammer, Rosa Bruckner 

 
Die Wahlbeteiligung für die Gemeinderatswahl 
lag bei 87,38%. Es wurden 1.440 Stimmen 
abgegeben, wovon 95,07% gültig waren. 
 
Ich bedanke mich bei allen Kopfinger/Innen 
für die starke Wahlbeteiligung. 
 

Schülerwartehäuschen für Ruholding 
 

 
 
Über Anregung der Bewohner von Ruholding 
wurde in gemeinsamer Arbeit ein neues War-
tehäuschen für Schüler errichtet. Die Zimme-
reiarbeiten übernahm Herr Hubert Probst, 
Spengler und Dachdeckerarbeiten Herr Rat-
zenböck Klaus, Streich- und Malerarbeiten die 
Bewohnerinnen von Ruholding. Unter Mithilfe 
unseres Gemeindevorarbeiters Herbert Bamin-
ger wurde dieses Schmuckstück rechtzeitig vor 
Schulbeginn fertiggestellt. 
 
 

Sanitätshilfebewerb in Eferding 
 
Am Samstag, dem 5. September 2009 wurde in 
Eferding der Sanitätshilfebewerb in Bronze 
abgehalten. 
Bei diesem aufregenden Ereignis war die Orts-
stelle Kopfing mit 3 Bewerbsgruppen, von 
insgesamt 36 aus Oberösterreich und Niederös-
terreich stammenden Mannschaften, vertreten.  
 

 
 

Alle Teilnehmer aus Kopfing meisterten die 
gestellten Aufgaben mit Bravur, erreichten 
somit das Leistungsabzeichen in Bronze und 
stellten zudem das erfolgreichste Team aus 
dem Bezirk Schärding. 
Herzlichen Glückwunsch! 
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Grundkurs der Ersten Hilfe für Kids 

 
Einen lehrreichen und spannenden Nachmittag 
gestaltete das Rote Kreuz, Ortsstelle Kopfing, 
zusammen mit den Kinderfreunden Kopfing, 
am Samstag, dem 25. Juli, unter dem Motto 
"Grundkurs der Ersten Hilfe für Kids". 
Die 6-10 Jährigen lernten dabei das richtige 
Verhalten im Ernstfall. 
Unter Anleitung der anwesenden "Profis" wur-
de außerdem das Anlegen vieler Verbände 
geübt. 
 

 
 

Großes Interesse zeigten die knapp zwanzig 
Kinder vor allem am Rettungswagen,  
 

 
 

in dem es allerhand neue Geräte zu entdecken 
gab. 
 
 

Treffen in Aidenbach 
 

 
 
Eine Kopfinger Delegation besuchte das 
Volksfest in der neuen Partnergemeinde Ai-
denbach und wurde beim dortigen kommunal-
politischen Abend herzlich Willkommen ge-
heißen. 

Lehrling im Gemeindeamt eingestellt 
 
Mit 1. September hat Natascha Haderer die 
Ausbildung zur Verwaltungsassistentin im 
Gemeindeamt begonnen. 
 

 
 

Ich wünsche Dir viel Freude bei Deiner Arbeit 
und für Deine Ausbildung viel Erfolg. 
 

Wildbachverbauung Tiefenbach 
 

Die Wildbachverbauungsarbeiten in Dobl sind 
voll im Gange. Die Straßenengstelle beim 
„Schmied“ ist entfernt und die neue Gestaltung 
nimmt bereits Formen an 
  

 
 

Gemeinderatssitzung – 7. August 2009 
 
Die freie Wohnung der Betreubaren Wohn-
anlage wurde an Frau Christine Wipplinger, 
Entholz 16, zugewiesen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 
Der Gemeinderat fasste den Baubeschluss für 
den „Kanalbauabschnitt 08“ in Leithen. Die 
Baukosten werden auf EUR 765.000,-- ge-
schätzt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der 
Erd- und Baumeisterarbeiten für den „Ka-
nalbauabschnitt 08“ an die Firma Braumann, 
Antiesenhofen, zu einem Netto-Anbotspreis 
von EUR 629.590,92. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 
Das Österreichische Rote Kreuz ist an die 
Gemeinde mit dem Ersuchen herangetreten, für 
die Betreubare Wohnanlage in Kopfing, 
einen Betreuungs-Leistungsvertrag abzu-
schließen.  
 
Bisher hat das Rote Kreuz mit den 
Mietern/innen der Betreubaren Wohnanlage 
Einzelverträge abgeschlossen, die auch 
weiterhin Gültigkeit haben. 
Um die Verwaltungsabläufe zu vereinfachen, 
schließt das Österreichische Rote Kreuz mit 
Nachfolge-Mieter/innen keine Einzelverträge 
mehr ab, sondern wird mit der jeweiligen 
Gemeinde ein Betreuungs-Leistungsvertrag als 
Rahmenvereinbarung eingegangen.  
 
Der Gemeinderat beschloss diesen Betreuungs-
leistungsvertrag abzuschließen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

 
Durch die Hochwässer in den vergangenen 
Jahren wurde die Brücke am Verbindungs-
weg Matzelsdorf - Bründl so schwer be-
schädigt, dass diese für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt werden musste. Über Ersuchen der 
Marktgemeinde Kopfing wurde von der 
Wildbach- und Lawinenverbauung ein Projekt 
für die Herstellung einer neuen Brücke sowie 
die damit verbundene Straßenumlegung 
ausgearbeitet. 
Die Bauabwicklung soll im Rahmen des nor-
malen Betreuungsdienstes der Wildbach- und 
Lawinenverbauung erfolgen. Die Kosten für 
die Bachbettgestaltung und die Herstellung des 
Brückentragwerkes sowie die Straßenumle-
gung werden auf cirka EUR 30.000 geschätzt, 
wovon die Marktgemeinde Kopfing einen An-
teilsbetrag von EUR 10.000 sowie einen zu-
sätzlichen Betrag von etwa EUR 3.500 Materi-
alkosten für das Brückentragwerk zu leisten 
hat. 
Der Gemeinderat beschloss die Durchführung 
dieser Baumaßnahmen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

Im Jahr 2006 beschloss der Gemeinderat die 
Auflassung des Löschteiches in der Pfarrer-
Hufnagl-Straße.  
Vor Abbruch und Wiederherstellung eines 
naturnahen Gerinnes muss die Marktge-
meinde Kopfing eine Interessenten-Beitrags-
Verpflichtungserklärung an die Wildbach- 
und Lawinenverbauung abgeben.  
Die geschätzten Gesamtbaukosten betragen 
EUR 15.000,-- , wovon die Gemeinde cirka 
EUR 5.000,-- zu tragen hat. 
 
Der Gemeinderat beschloss, die Beitragsver-
pflichtungserklärung abzugeben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
Der Gemeinderat beschloss am Bezirksju-
gendtaximodell teilzunehmen. Dieses wurde 
eingeführt, um der Gefährdung von Jugendli-
chen im Straßenverkehr, vor allem an den Wo-
chenenden, entgegenzusteuern. 
Das Modell sieht Folgendes vor: 
Betroffene Altersgruppe: 16 bis 20-jährige. 
Nur für Jugendliche der teilnehmenden 
Gemeinden. Höhe der Begünstigung: 50 Euro 
pro Kalenderjahr / 25 Euro pro Halbjahr. Diese 
Unterstützung gilt für Fahrten bis „vor die 
Haustür“ (keine Sammelausstiegsstellen). 
Zeitraum für geförderte Fahrten: 
Die Nacht von Freitag auf Samstag sowie 
Samstag auf Sonntag bis max. 03.00 Uhr und 
die Nächte vor einem gesetzlichen Feiertag bis 
max. 03.00 Uhr. Sonntage bis max. 00.00 Uhr. 
Die Unternehmen bekommen bezirksweit 
einheitlich gestaltete Gutscheine. Die 
Fahrgäste bezahlen den vollen Fahrpreis, 
bekommen Gutscheine in derselben Höhe 
ausgehändigt und geben diese dann am 
Wohnsitzgemeindeamt ab. Das jeweilige 
Wohnsitzgemeindeamt überprüft die 
Anspruchsvoraussetzungen und zahlt die 
Förderung an den Fahrgast aus.  
Probephase zunächst bis 1.1.2010. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
Der Gemeinderat nahm den Bericht der letz-
ten Prüfungsausschusssitzung zur Kenntnis, 
bei der die Gegenüberstellung der Freibadkos-
ten der Jahre 2007 und 2008 sowie die Belege 
des laufenden Jahres überprüft worden sind. 
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Informationen des Gemeindeamtes 
 

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst (Oktober - Dezember 2009) 
 
  
 10./11. Oktober ................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter, Waldkirchen a.W. (07718/7570) 
 17./18. Oktober ................................... Dr. Kaltseis Erwin, Engelhartszell (07717/8003) 
 24./25. Oktober ................................... Dr. Berger Franz, Kopfing (07763/3003) 
 26. Oktober (Nationalfeiertag) ............ Dr. Berger Franz 
 31. Oktober ......................................... Dr. Kaltseis Erwin 
 
 
 01. November (Allerheiligen) ............. Dr. Kaltseis Erwin    
 07./08. November................................ Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 14./15. November................................ Dr. Kaltseis Erwin 
 21./22. November................................ Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 28./29. November................................ Dr. Kaltseis Erwin 
  
 
 05./06. Dezember ................................ Dr. Berger Franz 
  08. Dezember (Maria Empfängnis)..... Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 12./13. Dezember ................................ Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 19./20. Dezember ................................ Dr. Kaltseis Erwin 
 24. Dezember (Heiliger Abend).......... Dr. Berger Franz  
 25. Dezember (Christtag) .................... Dr. Berger Franz 
 26. Dezember (Stefanitag) .................. Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 27. Dezember ...................................... Dr. Ettmayer Karl-Peter 
 31. Dezember (Silvester)..................... Dr. Berger Franz 
  
 

Bauverhandlungstermine 
 
Mittwoch, 21. Oktober 2009 
Mittwoch, 11. November 2009 

Mittwoch, 02. Dezember 2009 
 

 
Geburtstags- und Ehejubilare 

 
Geburtstage 

 
Oktober 2009 

 

Grünberger Maria (75), Wollmannsdorf 9 
Schopf Johann (80), Knechtelsdorf 16 
SR. Greiner Theresia (65), Hauptstraße 79 
Dichtl Zäzilia (70), Paulsdorf 9 
Penzinger Elfriede (65), Knechtelsdorf 11 
 

November 2009 
 

Danninger Johann (85), Sportplatzstraße 166 
Trieb Theresia (70), Hauptstraße 20 
Strassl Stephanie (85), Kopfingerdorf 33 
Krebs Emil (70), Hauptstraße 39 
Gahleitner Maria (80), Glatzing 10 

 

Dezember 2009 
 
Dunzinger Hedwig (91), Raiffeisenweg 134 
Grill Hermine (85), Entholz 23 
Klostermann Josef (75), Entholz 17 
Hamedinger Alois (75), Wollmannsdorf 3 
Weberschläger Maria (70), Grafendorf 2 
Lindinger Alois (90), Mitteredt 5 
Schopf Maria (90), Ruholding 12 
 

Ehejubilare 
 

Goldene Hochzeit  
 
Eichinger Hubert und Anna, Kopfingerdorf 10 



Kopfinger Gemeindezeitung – Oktober 2009  Seite 6 
 

 

Stellenausschreibung 
 
 
Auf Grund des Beschlusses des Gemeindevorstandes der Marktgemeinde Kopfing im Innkreis vom  
23. April 2009 wird hiermit öffentlich kundgemacht, dass 
 
 

1 (eine) Gemeinde-Vertragsbedienstetenstelle  
 

im HANDWERKLICHEN DIENST als Facharbeiter(in) 
 Funktionslaufbahn GD 19 – 50 % Teilzeitbeschäftigung 

 
mit dem Tätigkeitsbereich als  

GEMEINDEARBEITER(IN) 
 

 
 

für die Marktgemeinde Kopfing im Innkreis zur Besetzung frühestens ab 01. Jänner 2010 
ausgeschrieben wird. 
 

 Bewerber(innen) müssen die Allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen des Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes  2002, LGBl.Nr. 52/2002, i.d.g.F. (bzw. des Oö. Gemeinde-
bedienstetengesetzes 2001, LGBl.Nr. 48/2001, i.d.g.F., in Verbindung mit dem Oö. Landes-
Vertragsbedienstetengesetz, LGBl.Nr. 10/1994, i.d.g.F.) erfüllen,  unter anderem auch: 
- österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staats- 
  angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund eines   
  Abkommens (EWR bzw. EU) die selben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat, wie  
  Inländer(innen); 
- persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung; 
- ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift; 
- männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst (ausgenommen hievon  
                                       auf Dauer befreite). 
 
 

 
 Aufgabenbeschreibung / Aufgabenzuteilung / Dienstplan: 

 
 

 AUFGABENBESCHREIBUNG: 
 
1.  Für den Aufgabenbereich „GEMEINDEARBEITER(IN) als Facharbeiter(in) für den Bauhof  
     (einschließlich Freibad/Kläranlage/Wasserversorgungsanlage, usw.):  

Verrichtung sämtlicher mit diesem Aufgabenbereich in Zusammenhang stehenden Arbeiten laut 
Anweisungen durch den Dienstgeber. 

 
 AUFGABENZUTEILUNG und DIENSTPLAN: 
Die genaue und nähere jeweilige Aufgabenzuteilung für den Arbeitsbereich “Gemeinde-
arbeiter(in)“ sowie die Erlassung eines entsprechenden Dienstplanes für diesen Arbeitsbereich 
erfolgt nach Dienstantritt auf entsprechende Anweisung durch den Dienstgeber, wobei eine 
jederzeitige diesbezügliche Änderung seitens des Dienstgebers möglich ist. 
 

 
 
 Beschäftigungsausmaß: 

50 % des Vollbeschäftigungsausmaßes, das sind derzeit 20,00 Wochenstunden. 
Die tägliche Dienstzeiteneinteilung (Montag – Freitag) erfolgt durch den Dienstgeber. 
Bereitschaft zu Mehrleistungen wird erwünscht. 
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 Insbesondere müssen Bewerber(innen) folgende fachliche Eignung aufweisen: 
 

Berufsausbildung (mit Lehrabschlussprüfung) in einem handwerklichen Beruf oder als 
landwirtschaftlicher Facharbeiter, wobei die Ausbildung der überwiegend künftigen 
Verwendung zu entsprechen hat. 
Mehrjährige Erfahrung im Beruf ist erwünscht. 
 

Handwerkliches Geschick und Können in Bezug auf den vorstehend angeführten Aufgaben-
bereich, insbesondere in Bezug auf Instandhaltungen und Reparaturen an gemeindeeigenen 
Gebäuden und Anlagen.  
 

Führungsqualitäten bezüglich Erteilung und selbständige Durchführung von Arbeitsaufträgen  
sowie selbständige Entscheidungen bei anfallenden Arbeiten, die zum Vorteil der Markt-
gemeinde gereichen. 
 

Gutes Zusammenwirken mit dem Gemeindevorarbeiter und den übrigen Mitarbeitern des 
Bauhofes/Freibades/Kläranlage/Wasserversorgungsanlage. 
 

Besitz Führerschein B  
Führerschein C, spätestens innerhalb eines Jahres nach Dienstantritt (Absolvierung auf eigene 
Kosten) 
 

Bei Bedarf besteht Einsatzverpflichtung während der Dienstzeit als aktives Feuerwehr-
mitglied. Als Mindestfeuerwehrausbildungsstandard ist die Feuerwehr-Grundausbildung zu 
absolvieren. Die Absolvierung der FF-Tanklöschfahrzeug- sowie der FF-Atemschutzaus-
bildung wäre erwünscht. 

 

 Gesundheitliche und körperliche Eignung: 
Bewerber(innen) müssen in gesundheitlicher und körperlicher Hinsicht für diese Tätigkeit 
geeignet sein. Dies ist vor allem vor Dienstantritt durch die Beibringung eines amtsärztlichen 
Attestes nachzuweisen. 

 

 Hauptwohnsitz: 
Bewerber(innen) müssen ihren Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Kopfing im Innkreis 
haben und hier ansässig sein. 

 

 Vertragsdauer: 
Das Dienstverhältnis soll vorläufig befristet auf die Dauer von 3  Jahren eingegangen werden, 
und es kann dieses bei entsprechendem Verwendungserfolg nach Ablauf dieser Befristung in ein 
unbefristetes umgewandelt werden.  

 

 Das Dienstverhältnis wird für die Dauer von 1 Monat auf Probe eingegangen, und es kann 
während dieser Frist das Dienstverhältnis von jedem Vertragsteil jederzeit aufgelöst werden. 

 

 Aus- und Weiterbildung: 
Während des Dienstverhältnisses sind die vom Dienstgeber geforderten Aus- und Weiterbild-
ungsveranstaltungen bzw. –maßnahmen zu absolvieren. Umgehend nach Dienstantritt ist eine 
Rot-Kreuz-Erste-Hilfe-Ausbildung zu machen bzw. nachzuweisen, und es sind diese 
Kenntnisse laufend aufzufrischen.  

 

 Vorgesehenes Auswahlverfahren: 
- Durchführung des Objektivierungsverfahrens sowie Begutachtung der eingelangten  
  Stellenbewerbungen durch den Personalbeirat der Marktgemeinde Kopfing i.I. im Sinne der    
  Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002. 
- Zeugnisse 
- Weiters behält sich die Marktgemeinde Kopfing im Innkreis vor, die Bewerber(innen) zu einem     
  Vorstellungsgespräch einzuladen. 
 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen, usw.) im Zusammenhang mit dem Bewerbungs- bzw. Auswahl- 
verfahren werden nicht ersetzt. 

 
 Bewerbungstermin: 

 

Schriftliche Bewerbungen sind, belegt mit  Lebenslauf,  Geburtsurkunde (Kopie), Staatsbürger-
schaftsnachweis (Kopie) sowie Schul- und Lehrabschlusszeugnissen (Kopien) und diversen 
weiteren Ausbildungsnachweisen (Kopien), bis spätestens 
 

FREITAG, dem 13. NOVEMBER 2009 – 12:00 Uhr 
 

während der Dienststunden beim Marktgemeindeamt Kopfing im Innkreis einzubringen. 
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Übernahme von Senkgrubeninhalten bei der Kläranlage Kopfing 

 
Bei der Kläranlage der Marktgemeinde 
Kopfing können Senkgrubeninhalte von Pri-
vatwohnhäusern übernommen werden.  
 
Das Übernahmeentgelt beträgt in Anlehnung 
an die Kanalbenützungsgebühren EUR 4,16 
(incl. MWSt.) je Kubikmeter Senkgruben-
inhalt. Die Anlieferung der Senkgrubeninhalte 

ist von den Liegenschaftseigentümern selbst zu 
organisieren und hiefür auch die anfallenden 
Kosten zu tragen. 
 
Vor der beabsichtigten Anlieferung ist eine 
Terminvereinbarung mit dem Klärwärter 
(Herrn Franz Steininger, Tel. 07763/2773 oder 
0676/844322200) erforderlich! 

 
 

Sprechtage 
 
• Amtstage des Notars Mag. Breitwieser 

 

Donnerstag, 15. Oktober 2009 
Donnerstag, 19. November 2009 
Donnerstag, 17. Dezember 2009 
 

jeweils von 13.00 – 14.00 Uhr im Gasthaus 
Grüneis-Wasner. 
 

• Pensionsversicherungsanstalt 
 

Donnerstag, 08. Oktober 2009 
Donnerstag, 15. Oktober 2009 
Donnerstag, 22. Oktober 2009 
Donnerstag, 12. November 2009 
Donnerstag, 19. November 2009 
Donnerstag, 26. November 2009 
Donnerstag, 10. Dezember 2009 
Donnerstag, 17. Dezember 2009 
 

jeweils von 8.00 – 14.00 Uhr in der Gebiets-
krankenkasse, Tel. 05 7807 31 39 00 Inter-
net: www.pensionsversicherung.at 
 

• Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
 

Montag, 02. November 2009 
Montag, 07. Dezember 2009 
 

jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 
– 15.00 Uhr in der Bezirksbauernkammer 
Schärding. 
Internet: www.svb.at 
 
 

• Gewerberechtliche Betriebsanlage-
verfahren 
 
Freitag, 16. Oktober 2009 
Mittwoch, 11. November 2009 
Mittwoch, 09. Dezember 2009 
 
jeweils von 8.30 – 11.00 Uhr in der Bezirks-
hauptmannschaft Schärding, 
Terminkoordinierung Tel: 07712/3105-430

 

Schneeräum- und Streupflicht 
 
Gemäß § 93 (1) Straßenverkehrsordnung 1960, 
BGBl. 159/1960, i.d.g.F., haben die Eigentü-
mer von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür 
zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als drei Meter 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege, einschließ-
lich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenan-
lagen entlang der ganzen Liegenschaft, in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr, von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 
 
Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite von 
einem Meter zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft die Eigentümer 
von Verkaufshütten. 
 

Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind 
die Eigentümer von unverbauten, land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften.  
 
Die Schneeräumungspflicht umfasst auch die 
Abfuhr der Schneeanhäufungen und zwar nicht 
nur hinsichtlich des witterungsbedingt dort 
liegenden Schnees, sondern auch auf den durch 
einen Schneepflug des Winterdienstes auf den 
Gehsteig verbrachten Schnee. 
 
Wenn nun die Gemeinde fallweise auch 
Schneeräumarbeiten auf Gehsteigen oder 
Gehwegen entlang schneeräum- und streuver-
pflichteter privater Liegenschaften durchführt, 
bedeutet dies keinesfalls, dass die Liegen-
schaftsbesitzer von ihrer Verpflichtung zum 
Schneeräumen und Streuen entbunden sind.
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Gemeindebeitrag für mehrtägige Schulveranstaltungen 

 
Förderungsvoraussetzungen 

 

 Die Gemeindeförderung wird für die Teil-
nahme an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen mit einer jeweils mindes-
tens 5-tägigen Dauer sowie die „Linz-
Aktion“ der Volksschule (mehrtägig) ge-
währt, und zwar für: Sportwochen (Schikur-
se, usw.), Wien-Aktionen, Schullandwochen, 
Projektwochen, Fremdsprachenwochen inkl. 
Schüleraustausch, Linzaktion der Volksschu-
le, usw. 

 Der/Die teilnehmende Schüler/in muss im 
Zeitpunkt der betreffenden Schul-
veranstaltungsteilnahme seinen/ihren Haupt-
wohnsitz in der Marktgemeinde Kopfing i.I. 
haben. 

 Die gegenständliche Förderungsaktion ist auf 
mehrtägige Schulveranstaltungen (siehe vor-
stehenden Absatz 1) in der Pflichtschulzeit 
des /der betreffenden Schülers/in beschränkt. 

 
Höhe des Gemeindebeitrages 

 

Der Gemeindebeitrag beträgt für jede Schul-
veranstaltungsteilnahme im Sinne des vor-
stehenden Punktes wie folgt: 
Sockelbeitrag:  
Schulveranstaltungen (mind. 5-tägig): EUR 22,-- 
Linz-Aktion d. VS (pro Tag)...............EUR 4,40 
Steigerungsbetrag: 
Schulveranstaltungen (mind. 5-tägig): EUR 22,-- 
Linz-Aktion d. VS (pro Tag)...............EUR 4,40 
 

Der Steigerungsbetrag gebührt, wenn für den/die 
betreffende/n Schüler/in sowie für die betreffen-
de Schulveranstaltung seitens des Landes OÖ. 
ein „OÖ. Familienzuschuss für Schulveranstal-
tungen (Schulveranstaltungshilfe) gemäß Be-
schluss der OÖ. Landesregierung vom 23.6.1997, 
in der jeweils geltenden Fassung, gewährt wird. 

Auszahlung des Gemeindebeitrages 
Sockelbetrag: 
- Für Schüler/innen, welche eine Pflicht-

schule in Kopfing i.I. besuchen: 
Die Auszahlung erfolgt seitens der Markt-
gemeinde Kopfing i.I. auf Grund einer Auf-
stellung der jeweiligen Schulleitung über die 
an der jeweiligen mehrtägigen Schulver-
anstaltung teilnehmenden Schüler/-innen di-
rekt an die Schulleitung bzw. auf das von 
dieser bekannt gegebene Bankkonto. 
Der gewährte Gemeindebeitrag ist sodann di-
rekt vom jeweiligen Kursbeitrag des einzel-
nen Schülers durch die Schulleitung in Ab-
zug zu bringen. 

- Für Schüler/innen welche eine auswärtige 
Schule besuchen: 
Die Auszahlung erfolgt seitens der Markt-
gemeinde Kopfing i.I. gegen Vorlage einer 
Schulbestätigung über die jeweilige Schul-
veranstaltungsteilnahme direkt an die Eltern 
bzw. an den Erziehungsberechtigten. 

 
Steigerungsbetrag: 
Die Auszahlung erfolgt seitens der Markt-
gemeinde Kopfing i.I. auf Grundlage eines vor-
zulegenden Nachweises über die Gewährung des 
„OÖ. Familienzuschusses für Schul-
veranstaltungen (Schulveranstaltungshilfe)“ 
durch das Land OÖ. für die jeweilige(n) Schul-
veranstaltung(en) direkt an die Eltern bzw. an 
den Erziehungsberechtigten. 
 

Wirksamkeit 
Die Anwendung dieser Richtlinien ist bis auf 
Widerruf gültig, wobei die Förderungssätze 
erstmalig für das Schuljahr 2007/2008 zur An-
wendung gelangten. 

 
 

Sauna und Dampfbad seit 6. Oktober 2009 wieder geöffnet 
 

Öffnungszeiten: 
Herren: 

Dienstag: 18:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag: 17:00 – 22:00 Uhr 
Samstag: 17:00 – 22:00 Uhr 

 

Damen: 
Mittwoch: 17:00 – 23:00 Uhr 
Freitag: 17:00 – 22:00 Uhr 

 

Gemischt: 
Sonntag: 17:00 – 21:00 Uhr 

Eintrittsgebühren: 
 

EINZELEINTRITTSKARTEN: 
Kinder bis zum vollend. 6. Lj €     frei 
Jugendliche (7 – 18 Lj.) €     2,40 
alle übrigen Personen €     5,00 
 

ZEHNER-BLOCK-KARTEN €    40,00 
 

JAHRESKARTEN €    96,00 
(im Marktgemeindeamt erhältlich) 
 

GRUPPENTARIF (ab 10 Personen)  
pro Personen  €     4,00 
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Ausgabe Nr. 95 

 
Oktober 2009 

 
 
 
 

 

KOMPOSTIERUNG + BIOSACK - SAMMLUNG 
 
Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenlosen Abgabe von jährlich 5 m³ 
Biomaterial (Grasschnitt, Strauchschnitt, Heckenschnitt,  Zierblumenschnitt, 
etc..) je Abfallabfuhrteilnehmer bei Familie Franz SCHASCHING, Entholz 13 
(Hochholdinger).  Gerade jetzt bei Ende der Gartensaison fallen diese 
wertvollen Naturabfälle wieder vermehrt an. 
 

Bitte mit der Fam. Schasching bei der Anlieferung in Kontakt treten!  
 

Nehmen Sie dieses kostenlose Service in Anspruch und entsorgen  
Sie Bioabfall nicht gesetzwidrig über die Abfalltonne oder durch 
Ablagerungen in Wald und Flur. 
 

Die Biosack-Sammlung wird in den Ortschaften 
Kopfing, Kopfingerdorf, Rasdorf u. Ruholding wöchent-
lich, jeweils am MITTWOCH (wenn Feiertag, dann am nächstfol-
genden Werktag) durchgeführt.  
Biosackerl bitte zeitgerecht bereitstellen (bis 08:00 Uhr 
oder am besten am Vorabend), weil sich der Abholturnus ändern 
kann.  
Um nur 8,00 Euro pro Jahr werden die im Haushalt anfal-
lenden biogenen Materialien (Speisereste, verdorbene Le-
bensmittel, Katzenstreu, Grünzeug, .....) einfach und bequem 
entsorgt. Eine Neuteilnahme ist jederzeit möglich. Bitte die 

Anmeldung beim Marktgemeindeamt vornehmen. 
 

ACHTUNG: Laut einer Mitteilung des BAV Schärding kommt es in letzter Zeit bei der Biosack-
sammlung vermehrt zu Fehlwürfen bzw. zur Verwendung von „Plastiksackerl“.  
So praktisch „Plastiksackerl“ beim Einfrieren von Speisen sein können, umso mehr stören sie, wenn 
Speisereste im Plastiksackerl den Weg zur Kompostieranlage antreten. Wird eine Kunststofftasche 
bei der Biosacksammlung mitverwendet und über das Biosackerl gestülpt, so können die Speiseres-
te nicht abtrocknen und es entwickeln sich üble Gerüche. Zusätzlich müssen Kunststoffe bei  der 
Kompostieranlage mühsam und kostenintensiv aussortiert werden, weil diese nicht verrotten. 
Steht Ihr Biosackerl jedoch zu Hause auf einem Eierkarton und wird es zwischendurch mit Taschen-
tüchern und Zeitungspapier „gefüttert“, so gibt es keine Probleme und die Bioabfallsammlung wird 
zusätzlich zum Klimaschutzbeitrag. Denn ihr regionaler Kompostierer erzeugt Woche für Woche aus 
dem Biosackerl wertvolle Komposterde die zur Bodenverbesserung auf Feld und Wiese beiträgt.  
 

Bitte helfen Sie mit – Umwelt schützen und Kosten sparen – Bioabfall getrennt  
sammeln – es liegt in Ihrer Hand! 

 
 

ALTSTOFFSAMMELZENTREN / Öffnungszeiten 
 
 

Andorf, 07766/3620 Di:   08:00 – 12:00 Uhr 
       13:00 – 17:00 Uhr 
Fr:   08:00 – 18:00 Uhr 

MÜNZKIRCHEN, 07716/6990 
Schärding, 07712/5859 

Di:   08:00 – 12:00 Uhr  
        13:00 – 17:00 Uhr 
Fr:   08:00 – 18:00 Uhr 

Raab, 07762/3635 
Engelhartszell, 07717/8262 
Esternberg, 07714/6862 

Fr:   08:00 - 18:00 Uhr 
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RESTABFALLSÄCKE / GELBE SÄCKE / ABFALLTONNEN 
 

Zusätzlich zur Abfalltonne können beim Marktgemeindeamt Restabfallsäcke des 
BAV Schärding zum Preis von € 4,-- gekauft werden. Nur diese Säcke werden bei 
der Abfallabfuhr mitgenommen, weil mit dem Kaufpreis die Entsorgungs- und 
Transportkosten bezahlt sind. Das Beistellen von Übermengen an Restabfall 
in Schachteln oder Plastiksäcken zur Abfalltonne ist nicht erlaubt und diese 
werden auch vom Entsorgungsunternehmen nicht mitgenommen. 
 

Sollte Ihre Abfalltonne aus Metall durchgerostet, verbogen sein 
oder sonst einen Defekt aufweisen, so können beim 
Marktgemeindeamt Kopfing Kunststoff-Abfalltonnen mit 

integrierten RÄDERN (90 Liter Inhalt) noch zum AKTIONS-Preis von € 26,00 
erworben werden. 
 

Falls Sie mit den zugeteilten 9 Stück „Gelben Säcken“ nicht das Auslangen finden, 
sind beim Marktgemeindeamt Kopfing zusätzliche „Gelbe Säcke“ kostenlos 
erhältlich.  
 

 

ABFALLENTSORGUNG im FRIEDHOF 
 

Im Pfarrfriedhof wurde aufgrund der nicht sehr zufrieden stellenden 
Abfallentsorgungssituation im Vorjahr eine neue Lösung herbeigeführt und ein 
Sammelcontainer bei der Friedhof-Außenmauer aufgestellt, in dem  gemischter 
Abfall gesammelt und sodann entsorgt wird.  
In diesen Container dürfen daher alle Arten von Friedhofabfällen 
entsorgt werden.  
Bitte nützen Sie diese neue Einrichtung, denn leider muss immer wieder 
festgestellt werden, dass über die Abfallkörbe beim Ortsbrunnen ausgebrannte 
Grablichter und verwelkter Blumenschmuck von den Gräbern entsorgt werden. 
Für die Friedhofsabfälle sind diese Abfallkörbe nicht gedacht (Achten Sie 
auf die Beschriftungen bei den Abfallkörben).  
 

 

ALTPAPIERSAMMLUNG  
 

Die Änderung der Altpapiersammlung im Jahr 2007 
durch die Einführung der Altpapiertonne hat sich sehr 
positiv entwickelt und es gibt kaum Beanstandungen. 
Dieses kostenlose Angebot der Altpapierentsorgung stellt 
eine wesentliche Serviceleistung des Bezirksabfall-
verbandes dar und wurde auch von der Bevölkerung sehr 
zahlreich angenommen. 
Sollte ein Haushalt noch an der Altpapiersammlung teilnehmen 
wollen, so ist das natürlich jederzeit möglich und wäre beim Markt-
gemeindeamt zu melden. 
Wichtig ist, dass die Altpapiertonne bei 
den Abholterminen zeitgerecht (am 
besten bereits am Vortag) am 
vereinbarten Standort aufgestellt wird, 
denn das Sammelfahrzeug ist bereits 

sehr zeitig in der früh unterwegs. Achten Sie auch auf die 
richtige Aufstellung (Pfeil am Tonnendeckel), denn nur so kann 
die Papiertonne von dem Seitenladerfahrzeug problemlos 
aufgenommen werden. Nicht richtig aufgestellte Altpapiertonnen werden NICHT ENTLEERT, denn 
im Entsorgungsfahrzeug befindet sich wegen der maschinellen Entleerungsmöglichkeit nur ein 
Fahrzeuglenker. Ebenfalls wird Papier, das in Schachteln neben der Papiertonne bereitgestellt wird, 
NICHT abtransportiert. Wir bitten hier um Ihr Verständnis. Größere Mengen an Altpapier oder 
Kartonagen können bei den Altstoffsammelzentren abgegeben werden. 
 

 
Heuer findet noch eine Papier-Abholung am Mittwoch, 25. November 2009 statt. 
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ABFÄLLE  TIERISCHER  HERKUNFT 
 
 

Kleinmengen bis 35 kg können bei den Altstoffsammelzentren rund um die Uhr 
abgegeben werden. Bitte die Abfälle nur verpackt in Plastiksäcken ein-
werfen. Die Entsorgung größerer Mengen (mehr als 35 kg) und Gewerbe-
mengen bitte direkt über die AVE Tierkörperverwertung, Tel. 050/283550, zur 
Abholung beantragen.  
 

 

ABFÄLLE  TRENNEN – ABFALLGEBÜHREN SPAREN 
 
 

Dass die getrennte Sammlung, speziell von Verpackungen, in den ASZ dazu beiträgt die Wert-
schöpfung im Bezirk zu halten, ist leider vielen Mitbürgern noch nicht bekannt. Aus diesem 
Grund hat der Bezirksabfallverband Schärding die Aktion „Trennen und Gewinnen mit dem ASZ-
Sammelpass“ eingeführt. In dem Bericht auf der nachfolgenden Seite wurde versucht, die ökolo-
gischen und ökonomischen Vorteile der ASZ-Sammlung kurz und einfach darzustellen.  
 
Bitte helfen auch Sie mit, und sammeln Sie stofflich wiederverwertbare Verpackungen 
bereits getrennt zu Hause und bringen Sie diese sodann in eines der Altstoffsammelzent-
ren. Sie leisten damit selbst einen finanziellen Beitrag, der auf die Abfallgebühren wirkt.  
 
 

REVITAL – ökologisch, ökonomisch, oberösterreichisch 
 
 

ReVital bedeutet Wiederbelebung zur Wiederverwendung und 
funktioniert ganz einfach: In den ASZ Schärding, Taufkirchen a.d.P. 
und Münzkirchen werden wieder verwendbare Altwaren kontrolliert 
gesammelt und an den BASAR Schärding übergeben. Dort werden die 
Altwaren kontrolliert, aufbereitet (revitalisiert) und günstig zum Ver-
kauf angeboten. Natürlich können noch gebrauchsfähige Altwaren auch 
direkt beim Shop des BASAR in Schärding (Passauerstr. 36b, 4780 
Schärding, 07712/6414-18) abgegeben werden. Siehe auch 
www.revitalistgenial.at  
Auf den nachfolgenden Seiten ist dieses Projekt näher beschrieben. 
 
 

Sozialsammlung der ORA 
 
Die ORA, ein sozialchristlicher Verein, unter-
stützt bedürftige Familien in Ostländern 
wie Albanien, Rumänien, ... Sachspenden 
können direkt im ORA Büro (4770 Andorf, 
Messenbachgasse 1 / Nähe Bahnhof) oder in 
den ASZ Andorf, Raab und Zell a.d.P. abgege-
ben werden.  
 
Brillen und Schultaschen: 
Gebrauchsfähige Brillen und Schultaschen 
können Sie in allen 8 ASZ im Bezirk abgeben. 
Diese werden über ORA Partner wie die Missi-
onsstation in Fushe-Arrez an Familien vor Ort 
verteilt. 
www.ora-austria.org 
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Weitere Informationen 
 
 

Ambrosia, das Traubenkraut 
 

Bericht: Gemeindearzt, Dr. Franz Berger 
 
Eine neue, unerwünschte Pflanze versucht 
den Sauwald zu erobern !!!!!! 
 

Das ursprünglich aus Amerika stammende 
Traubenkraut (engl.: ragweed) ist im Begriff, 
seit ca. 2 Jahren auch Kopfing zu besiedeln. 
Das wäre nicht so schlimm, wenn dieses Kraut 
nicht die Potenz hätte, massive Pollenallergien 
im Herbst hervorzurufen, also in der Jahreszeit, 
die für die Allergiker beschwerdearm wäre 
(Der Aufwand für die Behandlung dieser Al-
lergie beträgt in Deutschland derzeit etwa 30 
Millionen Euro!). Noch ist sie selten zu sehen, 
hat aber eine rasante Ausbreitungsgeschwin-
digkeit, da sie keine natürlichen Fraßfeinde 
hat. Eingeschleppt wird die Pflanze vielleicht 
mit Blumenerde und landwirtschaftlichen Pro-
dukten wie Saatgut, vermutlich auch Vogelfut-
ter. So gelangt die Pflanze bis an den Wohnbe-
reich und wächst besonders auf offenen Böden 
entlang von neuen Strassen und wenig be-
wachsenen, offenen Flächen.  
Jede Pflanze produziert mehrere Tausend Sa-
men, die Jahrzehnte! im Boden keimfähig 
bleiben. Sie ist nicht giftig, wird aber vom 
Vieh wegen extremer Bitterkeit gemieden. Die 
Allergie richtete sich gegen den Pollen, der in 
einer Zahl bis zu 1 Milliarde pro Pflanze von 
Ende Juli bis zum Frostbeginn freigesetzt wird.  
Wissenschaftliche Studien konnten zeigen, 
dass ein Großteil der Bevölkerung, nicht nur 
Pollenallergiker, bald allergisch auf die Pollen 
dieser Pflanze reagiert. Allergisierte können 
beim Einatmen der Pollen Asthmaanfälle, Au-
genjucken und Niesanfälle bekommen. Dazu 
genügen ein paar Dutzend Pollen im Kubikme-

ter Luft, die durch Wind über weite Teile der 
Landschaft verfrachtet werden. 
In einigen Ländern ist das Abernten von Fel-
dern mit höheren Anteilen dieses Unkrauts 
bereits per Gesetz verboten. Wo sich dieser 
Eindringling festsetzt, gibt es kaum ein Mittel 
zur Beseitigung. Möglicherweise dient er dar-
über hinaus auch dem Mehltau als Zwischen-
wirt. 
 

 
 

Bekämpfung: Kein billiges Saatgut aus dem 
Osten! 
 

Wegen bemerkenswerter Regenerationskraft 
genügt es nicht, die Pflanze zu mähen, auch 
Herbizide sind keine effektive Methode. Die 
derzeit einzig wirksame Strategie ist das Aus-
reißen mitsamt der Wurzel, möglichst bereits 
im Juni, um der Pollenentwicklung und vor 
allem der Samenreife zuvorzukommen. Blü-
hende oder abgeblühte Pflanzen sind vom 
Kompost fernzuhalten und in Säcken einge-
packt zu verbrennen. Allergiker sollten sich 
von blühenden Pflanzen fernhalten und diese 
Arbeit nicht selbst durchführen. 

 
Diesel-Bestellaktion 

 
Bericht: Ortsbauernschaft Kopfing 

 
Da die gemeinsame Bestellung von Diesel-
kraftstoff immer einen hohen Zuspruch findet, 
wird sie auch heuer wieder durchgeführt. 
 
Wenn du Bedarf hast, wende dich bitte an 
Hiermann Wolfgang (Tel.07763/2023) oder 
Schasching Franz (Tel. und Fax 07763/2303). 

Die Bestellung sollte verlässlich bis spätestens 
Freitag, den 30. Oktober 2009 eingehen. 
 
Die Auslieferung ist cirka Anfang November. 
 
HINWEIS: 
Es wird kein Postwurf mehr durchgeführt. 
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NEU – Sektion Frauenturnen – NEU 

 
Bericht: Regina Brunnbauer, Leiterin der Sektion Frauenturnen 

 
Zu Saisonstart präsentiert sich die Sektion 
Frauenturnen mit einem neuen und abwechs-
lungsreichen Kursprogramm zu verschiedenen 
Fitness- und Entspannungsthemen.  

Eine Teilnahme ist nicht nur wie bisher über 
eine Jahresmitgliedschaft, sondern jederzeit 
während eines laufenden Kurses möglich.  
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder 
jederzeit herzlich willkommen. 

 

Kursprogramm: jeweils am Mittwoch um 19:30 im Turnsaal der Hauptschule 
 

Schigymnastik in Kooperation mit Schi-
klub Kopfing: 
7. 10. 2009 –  9. 12. 2009 (10 Einheiten) 
 
Rückenschule in Kooperation mit Gesun-
der Gemeinde: 
13. 1. 2010 –  25. 2. 2010 (6 Einheiten) 

Pilates in Kooperation mit Gesunder Ge-
meinde:  
3. 3. 2010 – 14. 4. 2010 (6 Einheiten) 
 
Fit in den Frühling:  

21. 4. 2010 – 9. 6. 2010 (6 Einheiten) 

 
 

Neuer Notar für Engelhartszell angelobt 
 

Bericht: Notar Mag. Hubert Breitwieser 
 

 

 

 

 
 

  

 
 
 
 
Mag. Hubert Breitwieser war seit 1. Februar 
2009 als Substitut für die vakante Amtsstelle 
Engelhartszell tätig und wurde am 17. August 
2009 von Frau Justizminster Mag. Claudia 
Bandion Ortner zum Notar für die Amtsstelle 
Engelhartszell ernannt. Die Angelobung fand 

am 03. September 2009 im Landesgericht Ried 
statt. Somit steht Mag. Hubert Breitwieser der 
Bevölkerung, den Gemeinden, Institutionen 
und Unternehmen seit 04. September 2009 in 
allen Rechtsfragen als neuer Notar zur Verfü-
gung.  

 
 

Kanzleistandort und Kanzleizeiten (wie bisher) 
 

Montag – Donnerstag   8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 

Freitag   8.00 – 12.00 und 13.00 – 16.30 

Amtstag Kopfing   an jedem 3. Donnerstag im Monat 
 
 

Stiftstraße 72, Tel. 07717 8017, Fax  Dw 28, Email: breitwieser@notar.at 
 

Dr. Johannes Payrhuber, Präsi-
dent des Landesgerichtes Ried 
(Bildmitte) mit dem frisch geba-
ckenen Notar samt Familie 
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Sozialberatungsstelle Schärding - Familienhilfe 
 

Bericht: Sozialberatungsstelle, Ilse Öhlinger 
 
Wenn innerhalb einer Familie eine wichtige 
Bezugsperson – sei es durch Krankheit, physi-
sche oder psychische Überlastung oder durch 
Tod - ausfällt, ist gerade für Kinder das 
Verbleiben im vertrauten Umfeld besonders 
wichtig.  
Zur Überbrückung derartiger Krisensituationen 
bietet das Land Oberösterreich Familien Un-
terstützung in Form der FAMILIENHILFE 
beziehungsweise der LANGZEITHILFE mit 
dem Ziel an, den gewohnten Lebensrhythmus 
der Familie aufrecht zu erhalten.  

Qualifizierte FamilienhelferInnen übernehmen 
die Betreuung der Kinder (Ernährung, Erzie-
hung, Lernbetreuung etc.), die Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen innerhalb der 
Familie und die Haushaltsführung. 
 
 
Für weitere Informationen rund um die Famili-
enhilfe, aber auch für alle anderen Fragen rund 
um Sozialleistungen steht Ihnen die Sozialbe-
ratungsstelle selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung. 

 
Öffnungszeiten der Sozialberatungsstelle:  
Mo  8.00 – 16.00 h und Do 8.00 – 12.00 h: Bezirkshauptmannschaft Schärding 
Di 9.00 – 12.00 h: FIM Andorf 
Mi und Fr 8.00 – 12.00 h: Bezirksaltenheim Schärding 
Telefon: 0 664 – 96 88 550 

 
 
Gesunde Gemeinde neu formiert – Theresia Kainz neue Arbeitskreisleiterin 
 

Bericht: VizeBgm. Josef Wasner 
 
Josef Wasner, der seit 2002 die Gesunde Ge-
meinde leitete, übergab am 17.9.2009 im 
Rahmen einer Sitzung und im Beisein des 
Bürgermeisters die Führung an seine bisherige 
Stellvertreterin Theresia Kainz.  
Josef Wasner bedankte sich für die langjährige 
gute Zusammenarbeit und lud aufgrund seines 
Scheidens als Arbeitskreisleiter das Team auf 
eine gesunde Jause im Gesunde Küche – Gast-
haus Kramer ein. Bürgermeister Otto Straßl 
zeigte sich über die Auffrischung durch neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfreut und 
betonte die Wichtigkeit der Angebote der Ge-
sunden Gemeinde für die Bevölkerung.  
Im neuen Team nicht mehr vertreten sind 
Christine Grüneis und Franz Schasching. 
 

Der Arbeitskreis NEU: 
Theresia Kainz, Arbeits-
kreisleiterin, 
Regina Brunnbauer, AKL 
– Stv. und Schriftführerin  
GA Dr. Franz Berger, 
Mag. Martina Bruckner, 
Maria Buchinger (neu im Team), Herta Fischer 
(neu im Team), Rosmarie Fischer, Annemarie 
Grünberger, Gudrun Grüneis, Karin Leitner, 
Anton Reitinger (neu im Team), Annemarie 
Schmid (neu im Team), Barbara Stockinger, 
Andreas Winzer (neu im Team), Josef Wasner. 
 
Zuständiger Sachbearbeiter im Gemeindeamt: 
Harald Ertl. 

 
Nützen Sie das Angebot der Gesunden Gemeinde am 10. Oktober 2009: 

K O P F I N G  B E W E G T  S I C H ! 
 
Treffpunkt: 13.00 Uhr / Parkplatz Kirchenwirt. 
Sportangebot: Nordic Walking (Anfänger und 
Fortgeschrittene, Leihstöcke vorhanden), Rad-
fahren, Wanderung mit GA Dr. Franz Berger, 

Beach Volleyball, Kinderwagenrunde (Start-
zeit 14.30 Uhr).  
Keine Anmeldung - Teilnahme kostenlos. Ge-
mütlicher Abschluss im Gasthaus Kirchenwirt. 
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Verbandsmaterialaktion beim Roten Kreuz Kopfing 
 

Bericht: Ortsstellenleiter Ing. Johann Weibold 
 
In jedem Haushalt, auf jedem Bauernhof, in 
jedem Betrieb und in jedem Auto sollte bezie-
hungsweise muss ein brauchbarer Verbands-
kasten verfügbar sein. 
 
Das ist leider nicht immer der Fall und wenn 
überhaupt, dann ist das Material sehr oft un-
vollständig, überaltert und im Ernstfall un-
brauchbar. 
 
Das sollte und muss nicht sein! 
 

Kommen Sie am Freitag, 9.10.2009 von 15:00 
bis 19:00 Uhr und Samstag, 10.10.2009 von 
10:00 bis 14:00 Uhr zu uns ins Einsatzzent-
rum, da beraten bzw. informieren wir sie kos-
tenlos, welches Verbandsmaterial für ihren 
Bedarf vorrätig sein sollte bzw. ob ihr Ver-
bandskasten noch etwas taugt.  
Wir ergänzen oder erneuern die Bestückung 
ihres mitgebrachten Verbandskoffers oder 
liefern ihnen einen neuen, sie zahlen lediglich 
die Materialkosten. 

 
 

Im Schuljahr 2009/10 besuchen 90 Kinder unsere Volksschule! 
 

Bericht: Volksschule Kopfing, VD Maria Hamedinger 
 
1. Klasse: 10 Mädchen, 9 Buben - VD Maria Hamedinger 
 
2. a Klasse:   6 Mädchen, 12 Buben – VOL Hermine Maier 
 
2. b Klasse:   5 Mädchen, 11 Buben – VOL Monika Stadler 
 
3. Klasse:   8 Mädchen, 7 Buben – VOL Theresia Anzengruber 
 
4. Klasse: 14 Mädchen, 8 Buben – Vtl Bettina Pichler 
 
Religionsunterricht: ROL Hildegard Huemer 

Werkunterricht: OLfWE Margarete Löckinger  

Vtl Ingrid Anschober kommt für 4 Schulstunden von der VS Sigharting zu uns. 

Vtl Bettina Pichler ist Hauptschullehrerin und unterrichtete zuletzt an der HS Münzkirchen. Sie kann 

aber in diesem Schuljahr an keiner Hauptschule im Bezirk Schärding beschäftigt werden.  

VL Ilse Scheuringer wünschen wir ein schönes Freijahr! 

 
Schultaschenfest der Schulanfänger im Juli                    Zum Schulschluss gab es für alle ein Gratiseis 

von Herrn Manfred Scheuringer. 
 Vielen Dank! 
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TERMINE – 4.Vj.2009 
O K T O B E R 

DO. 01.10.2009 

Bauchtanzkurs für leicht Fortgeschrit-
tene - jeden Do. bis 12.11.2009  (An-
meldungen bei Doblinger Renate, Tel. 
07763/2746, noch möglich) 

HS-Gymnastiksaal 20:00 – 21:30 Uhr 

SA. 03.10.2009 Alteisensammlung, FF. Kopfing   
SA.-
SO. 

03.10.2009-
04.10.2009 Ausflug Rotes Kreuz   

SO. 04.10.2009 Erntedankfest     
SO. 04.10.2009 Herbstgroßübung, FF. Kopfing bei Fa. Josko 14:00 Uhr 
DI. 06.10.2009 Sanitätshilfekurs, Rotes Kreuz Einsatzzentrum    

MI. 07.10.2009 
Beginn Schigymnastik (jeweils Mitt-
woch bis 9.12.2009), Schiclub und 
Sektion Frauenturnen 

HS-Turnsaal 19:30 Uhr 

SA. 10.10.2009 „Kopfing bewegt sich“, Gesunde Ge-
meinde 

Treffpunkt: Parkplatz 
GH Kramer 13:00 Uhr 

SA. 10.10.2009 Alteisensammlung, FF. Kopfing   

SA. 10.10.2009 Jahreshauptversammlung Siedlerver-
ein GH Kramer 20:00 Uhr 

SO. 11.10.2009 Anbetungstag – Anbetungsstunden ab 
14 Uhr – Hl. Messe 19:00 Uhr Pfarrkirche  

SO. 11.10.2009 Kleintiermarkt, Kleintierzüchter GH Renoltner  

SO. 11.10.2009 
Frühschoppen beim Baumkronenweg, 
Partnerschaftstreffen DSKB Ringelai – 
Kameradschaftsbund Kopfing 

  

SO. 11.10.2009 Fußball-Meisterschaftsspiel          
Kopfing - Munderfing  16:00 Uhr 

SO. 11.10.2009 Wanderung Siedlerverein Treffpunkt: Siedler-
Garage 9:30 Uhr 

MI. 14.10.2009 Mutterberatung Vereinsgebäude 9:00-11:00 Uhr 

MI. 14.10.2009 Bezirksherbsttagung und „35 Jahre 
Goldhaubengruppe Kopfing“ Pfarrsaal 19:00 Uhr 

SA. 17.10.2009 Kabarett „Humor Sapiens“,           Brü-
cke zur 3. Welt Pfarrsaal 20:00 Uhr 

SO. 18.10.2009 Haydn-Messe mit Orchester, Chor 
Klangviertel Pfarrkirche 9:15 Uhr 

DO. 22.10.2009 

Vortrag „Validation – Kommunikation 
mit dementen und anderweitig verwirr-
ten Personen“, DGKS Lohninger (Ge-
sunde Gem. + Pfleg. Angehörige) 

HS-Gymnastiksaal 20:00 Uhr 

SA. 24.10.2009 Dienstbesprechung Rotes Kreuz Einsatzzentrum  

SO. 25.10.2009 Fußball-Meisterschaftsspiel          
Kopfing - St. Marienkirchen  14:30 Uhr 

MO. 26.10.2009 Offenes Kulturhaus, Kulturzeit   
MO. 26.10.2009 Sauwaldgemeindewandertag 2009   
MI.  28.10.2009 Wallfahrt, Seniorenbund   

N O V E M B E R 
DI. 03.11.2009 Vortrag „Schlaganfall“, Dr. Berger HS-Gymnastiksaal 19:30 Uhr 
SO. 08.11.2009 Kriegerehrung  10:30 Uhr 
SO. 08.11.2009 Kleintiermarkt, Kleintierzüchter GH Renoltner  
MI. 11.11.2009 Mutterberatung Vereinsgebäude 9:00-11:00 Uhr 
FR. 13.11.2009 Martinsfest Kindergarten 18:00 Uhr 
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FR. 13.11.2009 Schiclub, Jahreshauptversammlung GH Kramer  
SO. 15.11.2009 Cäcilienmesse   
SO. 15.11.2009 Schibasar, Schiclub  9:00-13:00 Uhr 

DO. 19.11.2009 Vortrag „Mobbing“, Dr. Christa Wührer, 
ÖVP-Frauenbewegung, Gymnastiksaal 19.30 Uhr 

SA. 21.11.2009 Dienstbesprechung Rotes Kreuz Einsatzzentrum   

SO. 22.11.2009 Adventmarkt mit Adventkranzverkauf, 
Goldhaubengruppe 

Mostschänke Wim-
mer 9:00 Uhr 

DI. 24.11.2009 Vortrag „Mein Weg zum Glauben“, 
Hubert Liebherr Pfarrkirche 19:30 Uhr 

FR. 27.11.2009 Adventfeierstunde, Brücke zur 3. Welt Kl. Pfarrsaal   

SA. 28.11.2009 CD-Präsentation mit Adventkonzert, 
Chor Klangviertel  20:00 Uhr 

SO. 29.11.2009 Götzendorfer Advent bei GH Renoltner  

SO. 29.11.2009 Vigilfeier zum Fest des Hl. Apostels 
Andreas Pfarrkirche 18:00 Uhr 

MO. 30.11.2009 Festmesse zum Fest des Hl. Apostel 
Andreas Pfarrkirche 19:00 Uhr 

D E Z E M B E R 
FR. 04.12.2009 Weihnachtsfeier, SPÖ Mostschänke Wimmer 19:30 Uhr 
SA. 05.12.2009 Nikolausauffahrt, JVP  18:30 Uhr 
SA. 05.12.2009 Weihnachtsfeier Kleintierzüchterverein GH Renoltner  
SA.-
SO. 

05.12.2009-
06.12.2009 

„Der Nikolaus kommt ins Haus“, Land-
jugend   

SO. 06.12.2009 Adventmarkt/Adventkalender   
SO. 06.12.2009 Weihnachtsfeier Imkerverein  10:30 Uhr 

MO. 07.12.2009 Jahreshauptversammlung mit anschl. 
Krampuskränzchen, Sektion Fußball   

MO. 07.12.2009 Jahresabschlussfeier FF. Engertsberg GH Zauner 20:00 Uhr 
DI. 08.12.2009 Weihnachtsfeier Goldhaubengruppe GH Grüneis-Wasner  
MI. 09.12.2009 Mutterberatung Vereinsgebäude 9:00-11:00 Uhr 
MI. 09.12.2009 Adventfeier Pensionistenverband GH Kramer 11:00 Uhr 
FR. 11.12.2009 Bäuerinnenausflug   

SA. 12.12.2009 Tagesschifahrt „Haus im Ennstal“, 
Schiclub  

Abfahrt: HS-
Parkplatz 6:00 Uhr 

SA. 12.12.2009 Adventmarkt/Adventkalender mit 
Perchtenlauf   

SA. 12.12.2009 Weihnachtsfeier Kameradschaftsbund GH Kramer 20:00 Uhr 
SA. 12.12.2009 Jahresabschlussfeier Rotes Kreuz  20:00 Uhr 
SA. 12.12.2009 Weihnachtsfeier Landjugend   
SO. 13.12.2009 Kleintiermarkt, Kleintierzüchter GH Renoltner  
SO. 13.12.2009 Adventkonzert, Musikkapelle  15:00 Uhr 

MO. 14.12.2009  Weihnachtsfeier ÖVP-
Frauenbewegung   

DI. 15.12.2009 Weihnachtsfeier Seniorenbund GH Grüneis-Wasner  
MI. 16.12.2009 Weihnachtsfeier Sektion Frauenturnen GH Grüneis-Wasner 20:00 Uhr 
DO. 17.12.2009 Weihnachtsfeier ÖVP GH Renoltner  
SA. 19.12.2009 Weihnachtsfeier Musikverein   
SO. 20.12.2009 Adventmarkt/Adventkalender   
MO. 21.12.2009 Weihnachtsfeier Seniorenturnen GH Grüneis-Wasner 19:00 Uhr 
DO. 24.12.2009 Friedenslicht-Aktion, FF. Engertsberg  Ab 8:00 Uhr 
SO. 27.12.2009 Kleintiermarkt, Kleintierzüchter GH Renoltner  
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WIEDERKEHRENDE TERMINE: 
 

• Seniorenbund – Frauenstammtisch: Jeden 2. Donnerstag im Monat 

• Stammtisch Pensionistenverband: Jeden 1. Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr 

• JVP-Stammtisch: Jeden 1. Donnerstag im Monat 

• Wirtschaftsbund-Stammtisch: Jeden 2. Donnerstag im Monat 

• Imker-Stammtisch: Jeden letzten Sonntag im Monat (GH. Kramer, 10:15 Uhr) 

• Bäuerinnen-Stammtisch: Jeden 1. Dienstag im Monat (GH. Oachkatzl) 

• Bauern-Stammtisch: Jeden 1. Donnerstag im Monat 

• Stammtisch „Pfleg. Angehörige“: Jeden 3. Donnerstag im Monat (20.00 Uhr) 

• Spielzeiten - Sektion Badminton: Jeden Samstag von 8:00-10:00 Uhr, HS-Turnsaal, (ausgenommen Fe-

rien)  

• Monatsschulung, FF. Kopfing: Jeden 1. Dienstag im Monat (19:30 Uhr). 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab 17. Oktober 2009 beginnen wieder die Treibjagden 
in Kopfing und somit auch der Verkauf von Wild. 

 
 
 
 
 
 

Stück Rehwild in der Decke bzw. ohne Decke auf Bestellung seit 1. MAI möglich ! 
 

Telefonische Bestellung an: 
Kramer Johann ( KIRCHENWIRT ): 07763/2202 
 
 
 
 
 
 
 
 
VERKAUFE: 
Hackschnitzel inklusive Zustellung 
Ortsbauernschaft Kopfing - Kontakt: 
Grüneis-Wasner Hannes 0664/5317487 
Schasching Franz: 07763/2303 
 
VERMIETE: 
Wohnhaus, Kopfingerdorf 15 
70 m2  Wohnfläche, keine Zentralheizung, 
Miete EUR 320,-- incl. Betriebskosten, Kauti-
on EUR 1.000,--  
Kontakt: Steingruber Thomas: 0664/8942000 
 

VERKAUFE: 
Bauernsacherl, Matzelsdorf 2, 
Ca. 180 m2 Wohnfläche, Betriebsgebäude mit 
3 Garagen, Stall, Scheune, 2 Silos, Werkstätte, 
ca. 1.500 m2 Grund bei Wohn- und Betriebs-
gebäuden, ca. 57.000 m2 landwirtschaftlicher 
Nutzgrund. 
Kontakt und weitere Informationen: 
Herbert Jodlbauer: 0664/3259095 
 
Die Anzeigen in der Fundgrube sind für alle 
Kopfinger/Innen kostenlos ! 
 

Zugestellt durch Post.at 

Fasan ab Strecke Stk. 4,00 € 
Fasan KÜCHENFERTIG Stk. 7,00 € 

Hase ab Strecke Stk. 8,00 € 
Hase KÜCHENFERTIG Stk. 10,00 € 
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Partnerschaft mit Aidenbach besiegelt 
 
 
Am 26. Juni 2009 wurde zwischen dem 
bayerischen Markt Aidenbach und der 
Marktgemeinde Kopfing die Gemeinde-
partnerschaft besiegelt. Die Bürgermeister 
der beiden Gemeinden, Karl Obermeier und 
Otto Straßl, unterzeichneten vor 400 Fest-
gästen, darunter zahlreiche Vertreter aus der 
Politik, in Kopfing die Partnerschaftsurkunde. 
Die Gemeinsamkeiten fingen historisch mit 
dem Bauernaufstand in den Jahren 1705/06 an. 
Dieser Aufstand der Bauern im Rahmen des 

Spanischen Erbfolgekrieges ist ein Stück 
gemeinsamer Geschichte der Menschen am Inn 
und der angrenzenden Landstriche, zumal ja 
das Innviertel bis 1779 bayerisch war.  
Neben gemeinsamen Aktivitäten beider 
Gemeinden in jüngster Zeit, wurde unter 
anderem auch das Buch „Gwunna hat z´letzt 
nur unseroans“ in gemeinsamer Arbeit 
herausgegeben. Für dieses Werk wurden die 
beiden Gemeinden bereits im vergangenen 
Jahr mit dem Aenus-Preis ausgezeichnet.  

 

Urkundenunterzeichnung durch die Bürgermeister. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Rahmen der Partnerschaftsfeier wurden 
durch die Marktgemeinde Kopfing 
folgende Ehrungen durchgeführt: 
Konsulent Johann Klaffenböck, 
OSR., Mag. Dr. Josef Ruhland und 
Josef Rossgatterer erhielten den Ehrenring 
der Marktgemeinde Kopfing. 
Josef Paminger wurde mit dem 
Ehrenzeichen in Gold ausgezeichnet. 
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Geschenkübergabe      Fahnentausch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

Kopfinger Gemeindezeitung – Oktober 2009   Beilage 
 

 
Seit 30 Jahren Partnergemeinden Ringelai - Kopfing 

 
 
Seit 30 Jahren besteht zwischen der 
bayerischen Gemeinde Ringelai und Kopfing 
eine Partnerschaft. Initiatoren dieser Ver-
bindung waren die Kameradschaftsbunde der 
beiden Gemeinden. 1979 wurde unter dem 
bereits verstorbenen Ringelaier Bürgermeister 
Arthur Mandlmaier und dem damaligen 
Kopfinger Bürgermeister ÖR. Matthias Ertl die 
Partnerschaft der beiden Gemeinden ge-
schlossen. Die Unterzeichnung der Urkunden 

wurde im August 1979 zuerst in Ringelai und 
später in Kopfing groß gefeiert. Besonders eng 
ist die Freundschaft der beiden örtlichen 
Feuerwehren und Musikkapellen. Zum 30-
jährigen Partnerschaftsjubiläum trafen sich die 
Bewohner der beiden Gemeinden zuerst am 
16. August 2009 in Ringelai sowie am 23. 
August beim Feuerwehrfest in Engertsberg, wo 
wieder gemeinsam gefeiert und die 
Partnerschaft aufgefrischt wurde. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  Festzug zur Kirche in Ringelai. 

 
Bürgermeister von Ringelai Max Köberl 
mit letzten Vorbereitungen vor dem Festzug. 
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Frühschoppen im Festzelt beim 
Feuerwehrhaus in Ringelai. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Jell Brigitte, Weberschläger Günter 
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